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Livestream

Wir planen, diese Veranstaltung live zu streamen. 

Aktuelle Informationen und die Einwahldaten mit Link 

finden Sie kurzfristig auf unserer Website — oder be-

quem in unserem Newsletter, den Sie hier abonnieren 
können: www.kath-akademie-bayern.de/newsletter

Corona-Regeln 

Gemäß der geltenden Infektionsschutzverordnung 

gilt beim Einlass die 3-G-Regel. In den Innenräumen 
herrscht Maskenpflicht, je nach Teilnehmerzahl auch 
am Platz (Stand: September 2021). 

Anmeldung

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung schriftlich entge-

gen: auf anhängender Karte, über unsere Website oder 
per Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de. Die 

verfügbaren Plätze werden in Reihenfolge der einge-

henden Anmeldungen vergeben. Die Anmeldung ist 
verbindlich und gilt als akzeptiert, wenn unsererseits 
keine Absage erfolgt. Bei kurzfristiger Verhinderung 
bitten wir Sie um Mitteilung.
Anmeldeschluss: Freitag, 5. November 2021

Kosten

Der Abend kostet 15 €. Davon sind 10 € für das Pro-

gramm und 5 € für die Verköstigung. Zurzeit erproben 
wir eine „Kasse des Vertrauens“: Sie bezahlen eigen-

ständig und ohne Kontrolle. Wem der Preis wehtut, 

zahlt nach eigenem Ermessen weniger; wer kann,  

zahlt gerne zum sozialen Ausgleich etwas mehr. 

Vergelt’s Gott!

Prof. Dr. Otfried Höffe, Tübingen
Dr. Werner Veith, München

Verzicht

München
Mittwoch, 10. November 2021
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In der Tradition der philosophischen und theologi-
schen Ethik sowie der Praxis der Weltreligionen 
spielen verschiedene Formen des Verzichts eine 
erhebliche Rolle. Diesen Befund mag man nun be-

grüßen oder nicht — auf unsere Gegenwart lässt er 
sich jedenfalls nicht eins zu eins übertragen. Denn 
obwohl auch säkulare Zeitgenossen noch vor oder 
an christlichen oder jüdischen Feiertagen spenden 
oder fasten — Muslime tun gar beides im Monat 
Ramadan —, so ist das Stichwort des Verzichts 
(ebenso wie die Umfeldausdrücke der Askese  
und des Fastens) aus der öffentlichen Diskussion 
so gut wie verschwunden. 

Zusammen mit dem Philosophen Prof. Dr. Otfried 
Höffe aus Tübingen und dem Moraltheologen 
Dr. Werner Veith aus München möchten wir die-

ser Tatsache aktiv entgegenwirken und die Logik 
des Verzichts neu ins Bewusstsein heben. Dabei 
werden wir jedoch keiner lebensfernen Utopie 
das Wort reden, sondern die Sachgründe zu er-
örtern suchen, die für eine Wiederentdeckung 

und Wiederbelebung des Verzichts sowie der ihm 
zugeordneten Tugend der Besonnenheit sprechen. 

Allein die zahlreichen Probleme der Gegenwart — 
denken wir beispielsweise an die Impfstoffvertei-
lung zur Bekämpfung der Corona-Pandemie oder 
an die Bedrohung der globalen Ressourcenknapp-

heit — fordern uns auf, den traditionellen Diskussi-
onsrahmen einer personalen Ethik auf eine soziale 

und politische Ethik hin zu erweitern. Denn: „Will 

die moderne Zivilisation menschenwürdig überle-

ben, benötigt sie ein erhebliches Maß sowohl an 
persönlichen als auch an einer wirtschaftlich- und 

gesellschaftspolitischen, nicht zuletzt an einer 

global wirksamen Besonnenheit“ (Otfried Höffe). 

Mittwoch, 10. November 2021

Gelegenheit zu einem Kennenlernen

(ab einer Stunde vor Beginn)

19.00 Uhr 
Begrüßung und Einführung
Dominik Fröhlich, 
Studienleiter der Katholischen Akademie in  
Bayern

19.15 Uhr 
Verzicht: (k)eine Utopie

Prof. Dr. Otfried Höffe, 
Prof. em. für Ethik, Politische Philosophie und  

Philosophie an den Universitäten Fribourg 
(Schweiz) und Tübingen

19.45 Uhr
Pause

20.00 Uhr
Wozu Verzicht?

Ein Gespräch 

zwischen

Otfried Höffe
und

Dr. Werner Veith, 

Akademischer Oberrat am Lehrstuhl für 
Christliche Sozialethik an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der LMU München

21.00 Uhr
Ausklang bei Wein und Brot

Organisation: 
Dominik Fröhlich A
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